
Typ-1-Diabetikertag Weiden 
und 

30-Jahr-Feier der Diabetiker-SHG Weiden
Samstag, 09. November 2013, ab 9 Uhr

Rotkreuz-Haus Weiden, Ulrich-Schönberger-Str. 11
 
Veranstalter: Dr. med. Susanne Friedrich-Kraus, Dr. med. Georg Aderbauer 
 in Zusammenarbeit mit Karl-Heinz Stupka, Regionalvorsitzender Diabetikerbund Bayern e.V.

Programm:
9:00 Uhr Industrieausstellung - Infostände zu Neuigkeiten rund um Diabetes mellitus Typ 1
10:00 Uhr Begrüßung
 Dr. med. Susanne Friedrich-Kraus, Dr. med. Georg Aderbauer, Diabetologen
 Klaus Hohlweg, Landesvorstandsmitglied des Diabetikerbund Bayern e.V.

10:10 Uhr Grußwort und Laudatio zum 30-jährigen Bestehen der Diabetiker-Selbsthilfegruppe Weiden
 Klaus Hohlweg, Beisitzer im Landesvorstand des Diabetikerbund Bayern e.V.

10:20 Uhr 30 Jahre Diabetiker-Selbsthilfegruppe Weiden und Umgebung - kurze Einführung
 Karl-Heinz Stupka, Vorsitzender des Regionalverbands Oberpfalz Nord und Leiter der SHG Weiden

10:30 Uhr Ist ICT (Intensivierte konventionelle Therapie) noch die wichtigste Behandlungsform  
 für Typ-1-Diabetiker - auch für Kinder und Jugendliche?
 Dr. med. Gerhard-W. Schmeisl, Diabetologie, Angiologe,  

 Chefarzt der Deegenbergklinik und Klinik Saale, Bad Kis-

singen, DRV-Lehrbeauftragter der Uni Würzburg, 

11:15 Uhr Pause
11:30 Uhr Was kann die Pumpentherapie im Vergleich zur ICT evtl. noch besser?!
 Dr. med. Gerhard-W. Schmeisl

12:05 Uhr Diskussionsrunde mit den Referenten und Organisatoren
12:25 Uhr Pause mit kleinem Imbiss
12:55 Uhr Kurzvorstellung verschiedener Angebote für Diabetiker in Weiden:

Ambulanz für Kinder und Jugendliche mit Diabetes im Klinikum Weiden��

Sportangebot für Diabetiker durch BVS��

Vorstellung Eltern-Kind-Gruppe und Jugendgruppe��

13:05 Uhr „Mein süßes Leben - Ängste und Hoffnungen einer Diabetikerin“ 
 Lesung mit Grit Ott, Autorin, Berlin
ab 14:15 Uhr Rückblick auf 30 Jahre Diabetiker-Selbsthilfegruppe Weiden - 18.11.1983–09.11.2013 
 Karl-Heinz Stupka, Leiter der SHG Weiden, Diabetikerbund Bayern e.V.
Im Anschluss: Gemütliches Beisammensein

Eintritt frei!
Kostenlose Parkmöglichkeiten auf der Freifläche am Beginn der Ulrich-Schönberger-Str. bei Einfahrt zum Rotkreuz-Haus.

Ansprechpartner: Karl-Heinz Stupka, Telefon: 0175/ 911 09 88 Stand: 11. September 2013


